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Unser Thema am Dienstag, 26. Mai 2020 war: Wir philosophieren über die Zeit 
 

Während des Lockdowns zog sich die Zeit für viele endlos hin, aber für manche gingen die Tage flugs 
vorbei. Wie ist es mit der Zeit? Läuft die Uhr manchmal schneller oder langsamer? 
Am 26. Mai 2020 haben wir zusammen nachgedacht, diskutiert, Fragen gestellt, kurz: philosophiert.  
Sechs Kinder zusammen mit Nila Schlenker, die das Gespräch moderiert hat.  
 

 
Im Folgenden Auszüge aus dem Gespräch 
 

Die Kinder erhalten eine Aufgabe – den Minutenlauf: Jeder läuft ohne auf die Uhr zu schauen im Zimmer 
herum bis eine Minute vorbei ist. Die Kinder schätzen sehr gekonnt, manche kehren fast auf die Sekunde 
genau zum PC zurück. Nun liest Nila den Anfang eines Bilderbuchs vor: „Dann gehe ich jetzt, sagte die 
Zeit“. In der Geschichte wundert sich Lara, wie ihre Familie über die Zeit spricht – sie „vertreiben die Zeit“ 
und ihre Geschwister „schlagen die Zeit tot“, weil der Sonntagnachmittag so langweilig ist … Lara 
beobachtet die Zeit – im Bilderbuch als durchsichtige Gestalt gezeichnet - wie sie die Stirn runzelt, „Hier 
kann ich nicht bleiben“ flüstert und aus der Türe geht. 
Hier beginnt unser Gespräch über die Zeit. 
 

Warum geht die Zeit weg in der Geschichte? 
 

Die Menschen meinten nicht die Figur. 

In Wirklichkeit wollen sie, dass die Zeit schneller rumgeht. 

Kann man die Zeit totschlagen? 

Nein! (Alle lachen) 

Warum sagen die Menschen das? 

Wir sprechen so, z.B. sagen wir „Rutsch mir den Buckel runter“, meinen das aber nicht wirklich. 

Kann man die Zeit schneller vorantreiben? 

Nein, aber bei Langeweile hat man das Gefühl, die Zeit ginge langsamer vorbei. 

Und beim Spielen und mit Freunden geht die Zeit schnell vorbei. 

Was bedeutet eigentlich Langeweile? 

Wenn man nicht weiß, was man machen soll. 

Wenn wir nicht wissen, was wir spielen sollen, dann finden wir jedes Spiel langweilig. 

Langweilig ist auch, wenn man auf etwas wartet. 

Es ist ein schlechtes Gefühl. 

Ist Langeweile immer was Schlechtes? 

Nein, wenn man sich z.B. freut auf das, was dann kommt. 

(…) 
 

 



Nila erinnert an die Geschichte über Lara und die Zeit und stellt die Frage für unsere philosophische Runde: 
 

Wohin geht die Zeit, wenn man sie vertreibt? 
 

Kann die Zeit weggehen? 

Nein, die Zeit ist überall – die Zeit ist immer da. 

Sie kann nicht richtig weggehen, nur vergehen. 

Bei etwas Schönem fühlt man die Zeit. 

Was ist eigentlich die Zeit? Sieht sie aus wie im Buch? 

Sie ist wie Luft. 

Seid ihr damit einverstanden? 

Zeit ist etwas, das es nicht gibt, das aber trotzdem da ist. 

(…) 

Wie kann man die Zeit aufteilen? 

Auf der Erde gibt es verschiedene Zeitzonen. 

In der Schule z. B. ist die Zeit aufgeteilt in Unterricht und in Pausen. 

Wie war denn die Einteilung der Zeit früher? 

(Ein Kind erklärt, wie Sonnenuhren funktionieren.) 

Es gibt auch Jahreszeiten. 

Ja, jetzt haben wir Frühling, aber die Sommerzeit hat schon begonnen. 

Also die Menschen teilen die Zeit ein, sie haben die Zeit aber nicht erfunden. 

Wie ist die Zeit beim Menschen eingeteilt? 

Wir werden jedes Jahr ein Jahr älter. 

Ich z.B. bin morgen ein Jahr älter, da habe ich nämlich Geburtstag. (Alle lachen) 

Es gibt noch eine Zeitmessung, ihr kennt sicher „Gute Zeiten / schlechte Zeiten“?  

Ja, z. B. Hochwasser, das ist eine schlechte Zeit. 

Und im Lotto gewinnen, das ist eine gute Zeit. 

Also Zeit und unsere Situation haben etwas miteinander zu tun. Zeit hat was mit unseren Gefühlen zu 

tun. Uhren messen die Zeit nur. 
 

Ist Zeit vertreiben immer was Schlechtes?  

Nein, Zeitvertreib mit Freunden ist was Schönes! 

Im Urlaub langweilt man sich schön. 

(…) 

 

Nila leitet über zur Reflexion des Gesprächs: 

Was ist euch im Gespräch wichtig geworden? 
 

Zeit ist oft was sehr Schönes. 

Zeit ist wertvoll. 

Zeit kann man nicht wegschmeißen, sie gibt es immer. 

Zeit ist manchmal langsam, manchmal schnell, aber eigentlich ist sie immer gleich lang. 

 

 

 


